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Waldbaukonzept NRW
– neue Instrumente für den Waldbesitz in NRW

Empfehlungen für eine nachhaltige Waldbewirtschaftung 

im Klimawandel 



Waldbaukonzept NRW

 Grundlage:

 Klimaanpassungsstrategie NRW

 Zielsetzung:

 Empfehlungen für eine nachhaltige Wald-

bewirtschaftung im Klimawandel

 Fachkonzept auf Basis aktueller Bund- / Länderstandards 

 geeignet und mitgestaltet für/von allen Waldbesitzarten in NRW

 Risikominimierung für Forstbetriebe (Kalamitäten)

 Klimaschutz im Klimawandel

 Entwicklung standortgerechter und strukturierter Mischbestände aus überwiegend heimischen 
Baumarten unter Verwendung von geeignetem Vermehrungsgut

(2372 935 152)
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 Modularer Aufbau und Inhalt:

 Hintergründe, Zielsetzung, Entstehung (Kap. 1) 

Kerninhalte:

 Waldbauliche Ziele und Grundsätze (Kap.2)

 Wald-Standortfaktoren und Standorttypen (Kap.3)

 Waldentwicklungstypen und WET Standortmatrix (Kap.4)

 Waldbauliche Behandlungsempfehlungen (Kap.5)

 Verjüngung von Waldbeständen (Kap.6), sowie

 Waldrandgestaltung (Kap. 7)

Ergänzende Fachthemen:

 Naturschutz, Wildmanagement, Waldschutz etc. (Kap.8)

Waldbaukonzept NRW 2.0
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Im Westen 

was Neues!



Waldbaukonzept NRW

 Waldbauliche Ziele (Kap.1, Auszug)

 Erhalt der Vitalität und Stabilität der Wälder

 Wertentwicklung der Bestände

 Risikominimierung im Klimawandel

 Klimaschutz

 Waldbauliche Grundsätze (Kap.2, Auszug)

 Aufbau standortgerechter und strukturierter Mischbestände

 Sicherung der Waldfunktionen (ökonomisch, ökologisch, sozial)

 Multifunktionale Waldwirtschaft als aktiver Klimaschutz

 Pflegliche Bestandesbewirtschaftung

 Nutzung von Natürverjüngung

 Anpassung der Wildbestände  
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Waldbaukonzept NRW

Wald-Standort: 

 Beachtung des 

„Eisernen Gesetzes des Örtlichen“ als 

Grundgedanke der „standortgerechten 

Forstwirtschaft“

 „Nicht Generalregeln, sondern die 

standörtliche Bedingtheit wird durch den 

zunehmenden Kenntnisstand 

Ausgangspunkt des forstlichen Handelns“. 

Wilhelm Pfeil
1783-1859
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Trockenstress!

Temperaturanstieg!

Quo Vadis?
Längere 

Vegetationszeit!
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Wetterextreme

© C. Hentschel



© C. Hentschel

Kalamitäten
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Buchensterben 2.0



Waldbaukonzept NRW

Wald-Standort: 
 Definition von 72 Standorttypen für NRW (Kap.3)

Kriterien:
 Wärmehaushalt 

 mittlere Vegetationszeit (≥ 10°C in Tagen) 

 Wasserhaushalt

 Gesamtwasserhaushalt (gemäß AK Standortkartierung 2016)

 Nährstoffhaushalt

 Trophiestufen (eutroph, mesotroph, oligotroph)

Bezug: forstliche Bodenkarten u. standortkundliche Auswertungen des GD NRW
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Wald-Standort:

 Wärmehaushalt,

 Wasserhaushalt,

 Nährstoffhaushalt

 FSK 50 NRW
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Waldbauliche Ausgangslage:

Altersklassenwald

 einschichtig

 kaum strukturiert

 häufig labil

 keine 

Baumartenmischung

 geringe 

Bestandesstabilität
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Waldbauliche Vision:

Fichten-Mischwald

 mehrschichtig

 strukturiert

 stabil

 ausgewogene 

Baumartenmischung

 hohe 

Bestandesstabilität
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Kriterium 

Wärmehaushalt: 

4 Übersichten (gemäß 

Vegetationszeit)
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Waldbaukonzept NRW – WET-Beispiele
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Waldbaukonzept NRW – WET 96



Waldbaukonzept NRW – WET 

So geht 

MISCH-Wald!



Waldbaukonzept NRW – WET

Vor dem Wald 

kommt der 

Vorwald!



Waldbaukonzept

Waldbauliche Behandlung

Kriterien:

 Waldentwicklungsphase (im Altersklassenwald)
 Kultur/Jungwuchs

 Differenzierungsphase

 Qualifizierungsphase

 Dimensionierungsphase

 Reife- und Regenerationsphase

 Bestandesoberhöhe
 Eingriffszeitpunkt

 Eingriffsintensität

 Maßnahmen, Pflegehinweise
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Waldbaukonzept

Waldentwicklungsphasen
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Waldbaukonzept NRW

Fichten-dominierte WET [28, 82-88, 98]

a) Allgemeine Betrachtung

b) Definition des Produktionszieles

c) Formen der Bestandesbegründung

a) A: Jungwuchsphase

bis E: Reife- und Regenerationsphase 
gemäß Oberhöhe jeweils : 

 Pflegeziele

 Maßnahmen (Zeitpunkt, Eingriffsintensität, Pflegehinweise)

 Z-Baum-Ansatz

 Verjüngungsziele

d) Topic-Box: Umbaumöglichkeiten labiler Fichtenbestände
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Waldbauliche Risikominimierung im Klimawandel

durch:

 konsequente Beachtung des örtlichen Standortpotentials auch 

auf kleiner Fläche

 strukturierte Mischbestände (Licht- und Schatt-baumarten sowie 

Laub- und Nadelbäume)

 regelmäßige Pflege und Steuerung der Bestände

 und: angepasste Wildbestände!
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Weniger ist 

manchmal mehr…

Heile et al. 2021
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Kalamitäten
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Reinbestände?



Waldrandgestaltung 

Foto: Wald und Holz NRW
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Die Mischung 

macht`s!
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